
 

 

 
 

 
 
 
 
 
*ATHLETES GUIDE  
 SPRINT TRIATHLON 
 
VON A WIE ANREISE BIS Z WIE ZIELEINLAUF: HIER FINDEST DU ALLE 
WICHTIGEN INFOS FÜR DEN REIBUNGSLOSEN WETTKAMPFABLAUF! 
 

  



 

 

WILLKOMMEN IN KITZBÜHEL! 
Wir vom Triathlonverein Kitzbühel wünschen alle Athleten, sowie Fans und Betreuer sehr herzlich in 
Kitzbühel willkomen! Neben den vielen Profi-Rennen liegen uns auch die Wettkämpfe für Jedermann sehr 
am Herzen, deshalb freuen wir uns besonders wieder auf den Sprint Triathlon! Dieser soll für Ersteinsteiger 
und auch für den Triathlon-Routinier ein einmaliges Erlebnis darbieten, mit einem höchst professionell 
organisierten Event und einer legendärden Sport-Bühne rund um den Schwarzsee. Wir freuen uns auf ein 
aufregendes Triathlon-Wochenende und wünschen euch ein sicheres und erfolgreiches Rennen! 
 

WICHTIGSTE INFOS 
 
Anreise und Parkmöglichkeiten 

 
 

Bitte beachten: Eine Zufahrt zu dem Parkplatz ‚Kellerwiese‘ ist während den Rennen des Europacups nicht 
möglich. 
 
Außerdem möchten wir alle Athleten auf die perfekte Anbindung mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
aufmerksam machen. Der Bahnhof „Schwarzsee Kitzbühel“ ist nur wenige Gehminuten vom Eventgelände 
entfernt und bietet eine gute Verbindung zum Nahverkehr. 
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Die Zufahrt  zum Parkplatz Kellerwiese und Eurotours ist am Samstag ,17. Juni, 
währen der ETU Eliterennen von  15:50 – 16:50 und 17:50-18:50 nicht möglich 

There is no access to the parking area „Kellerwiese“ and „Eurotours“ during the
ETU Elite races

Saturday June 17,  15:50 – 16:50 und 17:50-18:50
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BRIEFING-WETTKAMPFBESPRECHUNG 

Die Wettkampfbesprechung ist für alle 
Teilnehmer am Sprint Triathlon 

verpflichtend – und außerdem eine gute 
Möglichkeit, sich kurz vor dem Rennen nochmals 
mit den gültigen Regeln und Strecken 
auseinanderzusetzen. Die kurze Präsentation 
findet laut Zeitplan im Mittelzelt im Eventgelände 
statt.  
 
CHECK-IN & CHECK-OUT 

Der Check-In findet anschließend zur 
Wettkampfbesprechung statt.  Hierbei 

werden Helm, Rad und Laufausrüstung am 
Wechselplatz platziert. Bei Eintritt in die 
Wechselzone werden die Helme und Räder kurz 
überprüft. Begleitpersonen sind nicht erlaubt. Um 
einen reibungslosen Check-In zu gewähren, 
bitten wir alle Athleten vor dem Check-In folgende 
Punkte zu beachten: 
 

1) Startnummer sichtbar tragen 
2) Startnummern-Sticker wie vorgegeben 

auf Helm und Fahrrad platzieren 
3) Helm aufsetzen (bitte bereits vorher 

schauen, ob er gut sitzt!)  
4) Alle Lenkeraufsätze vom Rad entfernen! 

 
In der Wechselzone werden wie bei den 
Profi-Rennen für jeden Athleten Boxen 

am Wechselplatz bereitgestellt. Nach dem 
Radfahren müssen alle Utensilien (Helm, 
Schwimmbrille, etc.) in die Box geworfen werden. 
 
Nach dem Rennen bitten wir alle Athleten, so 
zügig wie möglich ihre Räder und Ausrüstung aus 
der Wechselzone zu holen. Dabei ist zu beachten, 
dass nur der Athlet sein eigenes Material 
abholen darf (Startnummer von Athleten und 
Fahrrad werden überprüft)!  
 

 
RENNABLAUF 

Nach dem Check-In bitten wir alle 
Athleten 15min vor dem Start zum Start 

Bereich zu kommen. Einschwimmen ist bis zu 5 
Minuten vor dem Start möglich. Die Athleten 
werden einzeln aufgerufen, und dürfen sich einen 
Startplatz aussuchen.  
 
 

Der Start erfolgt mit einem Sprung in den 
Schwarzsee. Für die Sprint-Athleten gilt 

es, eine Runde von 750m gegen den 
Uhrzeigersinn im Schwarzsee zu absolvieren. Es 
werden zwei Bojen gut sichtbar platziert. 
 
 
Nach dem Wechsel geht es auf die legendäre 
Radstrecke. Es werden insgesamt 6 Runden zu je 
3km gefahren. Die Strecke ist technisch 
anspruchsvoll und wir raten euch, die Strecke 
einmal zu besichtigen. Besonders die Engstelle 
rund 150m nach der Wechselzone ist mit Vorsicht 
zu befahren – aufgrund einer Straßenverengung 
ist hier erhöhtes Gefahrenpotential gegeben. Wir 
bitten alle Athleten, Überholungsvorgänge auf 
diesem kurzen Abschnitt zu vermeiden! 

 
 
Die abschließende Laufstrecke besteht aus 
insgesamt 3 Laufrunden, zwei großen und einer 
kleinen Runde. Die Strecke ist sehr 
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abwechslungsreich, mit Anstiegen und 
unregelmäßigem Untergrund. Besonders auf 
eventuelle Wurzeln ist zu achten – Stolpergefahr! 
Der Zieleinlauf findet nach 5km dann vor allen 
Zuschauern am blauen Teppich statt. 
 

Alle Streckenpläne findest du auf der 
letzten Seite! 
 
SANITÄRANLAGEN 

Toiletten befinden sich im Stadtbad. 
Duschen stehen vor Ort leider nicht zur 

Verfügung, allerdings ist der Schwarzsee ja nicht 
weit entfernt J  
 
WETTKAMPFVERPFLEGUNG 

Während dem Laufen wird es eine 
Wasserstation geben, diese wird am 

Anfang jeder Runde passiert. Im Ziel wartet dann 
eine ausgiebige Zielverpflegung auf dich! 
 
ERSTE HILFE 

Solltest du während des Rennens Hilfe 
benötigen, wende dich bitte an unsere 

Helfer oder Streckenposten, um schnellstmöglich 
die beste Versorgung zu gewähren. Bei 
Problemen unter dem Schwimmen am besten die 
Hand heben oder anderswertig auf dich 
aufmerksam machen – die Wasserrettung wird 
unverzüglich bei dir sein! 
 
 

WETTKAMPFREGELN 
Unser Bewerb folgt den Wettkampfregeln des 
Österreichischen Triathlonverbands (ÖTRV, 
nachzulesen auf der Website).  
 
Ein paar besonders wichtige oder neue Regeln 
hier für dich: 
 

1) Lenker: es dürfen keine 
Lenkeraufsätze (wie bei 
Zeitfahrrädern) verwendet werden! Auch 
keine kurzen Aufsätze! 

2) Windschatten: nur bei 
gleichgeschlechtlichen Athleten darf im 
Windschatten gefahren werden 

3) Runden zählen: jeder Athlet ist selbst 
dafür verantwortlich, die richtige Anzahl 
an Runden zu absolvieren, ansonsten 
erfolgt eine Zeitstrafe/Disqualifikation 

4) Alles in die Box: nach dem Radfahren 
müssen alle Utensilien in der 
Wechselzone in die dafür vorgesehene 
Box 

5) Lange Ärmel am Wettkampfanzug 
sind auch erlaubt, da es sich um ein 
Kategorie B Rennen des ÖTRV handelt. 

 
Alle wichtigen Regeln werden in der 
Wettkampfbesprechung nochmals erklärt, für 
Fragen stehen wir natürlich jederzeit bereit! 
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